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Die Stadtverordnetenversammlung
- Ausschuss für Soziales -

Tagesordnung I Punkt 7 der öffentlichen Sitzung am 28.02.2007 

Vorlage Nr. 06-A-16-0006

Klare Information über den von der Stadt, Amt für Soziales und DRK angebotenen 
Behindertenfahrdienst inWiesbaden (BFD) durch ein zu erstellendes  Merkblatt

Für die Rollstuhlfahrer wird zum Angebot des Behindertenfahrdienstes (BFD) ein 
umfassendes  Merkblatt gefordert in dem klar und übersichtlich die Voraussetzungen und 
Eigenanteil des BFD im Einzelfall, Voraussetzungen für Erlass des Eigenanteils, in und über 
Wiesbaden hinaus, z.B. Mainz, leicht verständlich  beschrieben werden. Dazu das  
Verfahren bei ambulanten Arztbesuchen, Grundsatz mit Ausnahmen

Beschluss Nr. 0029
 
1. Es wird zur Kenntnis genommen, dass ein Merkblatt erstellt wurde, das an Behinderte verteilt 

wird.

2. Der Magistrat wird gebeten, den Fraktionen jeweils 1 Exemplar des Merkblattes zur Verfügung 
zu stellen.

  

Frau Stadtverordnetenvorsteherin Wiesbaden,         .04.2007
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Diers
Vorsitzender

Die Stadtverordnetenvorsteherin Wiesbaden,          .04.2007

Dem Magistrat In Vertretung
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Nickel
Stellv. Stadtverordnetenvorsteher

Der Magistrat Wiesbaden,          .04.2007
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In Vertretung

Dezernat VI
mit der Bitte um Kenntnisnahme Bendel
und  weitere Veranlassung zu Ziffer 2 Stadtrat


	Die Stadtverordnetenversammlung
	Klare Information über den von der Stadt, Amt für Soziales und DRK angebotenen Behindertenfahrdienst inWiesbaden (BFD) durch ein zu erstellendes  Merkblatt

